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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Stadtrat 02.03.2011 öffentlich Entscheidung 
    

 
 
Beschlussvorschlag 
01. 
Die Stadt Erfurt nimmt an dem bundesweiten Wettbewerb "Hauptstadt des Fairen Handels 2011" 
der "Servicestelle Kommunen in der Einen Welt" teil. 
 
02. 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Bewerbung vorzubereiten und bis 15.07.2011 
einzureichen. 
 
 
 
 

02.02.2011, gez. Prof. Dr. I. Aßmann   
Datum, Unterschrift 

 

 

Freie Wähler 
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Nachhaltigkeitscontrolling  Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling  Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  
Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2011 2012 2013 2014 

Verwaltungshaushalt Einnahmen EUR EUR  EUR EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben EUR EUR  EUR EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen EUR EUR  EUR EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben EUR EUR  EUR EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 
Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 
 
Anlagenverzeichnis 
 
 
 
 
 
Sachverhalt 
Bei diesem Wettbewerb sind alle Städte und Gemeinden in Deutschland aufgerufen, die durch 
eigene Aktivitäten vor Ort die Thematik des Fairen Handel(n)s mit anderen Akteuren zusammen 
unterstützen. Als Aktivitäten können sowohl einzelne Aktionen oder Projekte, als auch 
kontinuierliche Maßnahmen, Leitbilder, Strategien und Projekte eingereicht werden.  
 
Der Wettbewerb würdigt global verantwortungsvolles und nachhaltiges Handeln in Kommunen 
zum Thema und macht die guten Beispiele bekannt. Die Stadt Erfurt setzt mit 
Stadtratsbeschlüssen wie beispielsweise "Ausschluss von Produkten aus ausbeuterischer 
Kinderarbeit" längst soziale Kriterien im Beschaffungswesen um. Mit den Beispielen sollen 
Nachahmer gefunden und ermuntert werden, den praktizierten Lösungen und Aktivitäten zu 
folgen. 
 
 
 


